Mustervertrag

Unternehmens - Übertragungsvertrag

(gegen Versorgungsleistungen)

Zwischen Herrn/Frau ....................................................................................................

(Name/Wohnort)

Inhaber der

Firma ....................................................................................................in.................................

--im Folgenden Verkäufer --

und

Herrn/Frau .................................................................................................... (Name/Wohnort)

· im Folgenden Käufer –

wird folgende Vereinbarung getroffen:

Präambel

(1) Der Verkäufer ist Inhaber eines ... ... ... -Betriebs, dessen Unternehmensge- genstand ... ... ... ist und der folgende Produkte (Dienstleistungen) ... ... ... herstellt, vertreibt (erbringt).

(2) Mit diesem Vertrag wird das Unternehmen gegen Versorgungsleistungen zu nachstehenden Konditionen auf den Käufer übertragen.

(3) Der Verkäufer ist im Übergabezeitpunkt ... ... ... Jahre alt (geboren am ... ... ... ).

(3) Zur Übertragung des Geschäftsgrundstücks, auf dem das o.g. Unternehmen betrieben wird, und zum Abschluss eines gesonderten notariellen Kaufvertrags verpflichtet sich der Verkäufer hiermit ebenfalls. Mit Datum des Abschlusses des notariellen Kaufvertrags und Übergabe des Geschäftsgrundstücks am ... ... ... tritt dieser Vertrag in Kraft.

§ 1

Vertragsgegenstand

(1) Der Verkäufer überträgt im Rahmen dieses Vertrags das in der Präambel Abs. 1 bezeichnete Unternehmen mit sämtlichen Rechten und Bestandteilen, Anlage- und Umlaufvermögen und Betriebsvorrichtungen nach Maßgabe dieses Vertrags.

(2) Der Käufer darf die Firma mit oder ohne Nachfolgezusatz/unter folgendem Namen ... ... ... ... ... weiterführen.

(3) Im Einzelnen sind folgende zum Betrieb gehörenden Wirtschaftsgüter übertragen bzw. übergeben:

( das gesamte Anlagevermögen wie in der Anlage 1 aufgelistet und beschrieben, wobei der Zustand der Wirtschaftsgüter vom Käufer eingehend geprüft wurde und hiermit jegliche Haftung für Mängel ausgeschlossen wird,

( sämtliche sonstigen Wirtschaftsgüter wie u.a. Hilfs- und Betriebsstoffe, wie sie in der Anlage 2 dieses Vertrags beschrieben und aufgelistet sind, wobei auch hier jegliche Gewährleistung ausgeschlossen ist,

( sämtliche Geschäftsbücher und Unterlagen entsprechend der in Anlage 3 bei-gefügten Liste; der Käufer hatte vorher Einblick in folgende Unterlagen: ... ... ... ... ,

( sämtliche Forderungen, die nach dem ... ... ... entstanden sind, und sämtliche

Verbindlichkeiten, die nach dem ... ... ... entstanden sind (vgl. auch § 3 dieses Vertrags).

(4) Der Käufer nimmt die Übertragung an. Der Verkäufer versichert, dass hinsichtlich

aller/folgender Wirtschaftgüter ... ... ... keine Rechte/folgende Rechte Dritter bestehen ... ... ... .

§ 2

Stichtag, Übergabe

(1) Das Unternehmen mit sämtlichen dazugehörenden Wirtschaftsgütern wird am ... ... ... auf den Käufer übergehen und von ihm in Besitz genommen.

(2) Die Betriebsübergabe wird am Übergabedatum schriftlich protokolliert.

§ 3

Forderungen, Verbindlichkeiten, Rechte Dritter

(1) Vor dem ... ... ... entstandene Forderungen werden nicht mitübertragen. Entsprechendes gilt für vor dem ... ... ... entstandene Verbindlichkeiten.

(2) Der Käufer tritt in folgende Verträge des Verkäufers ein:

( Verträge aus geschäftlichen Beziehungen gemäß Anlage 4,

( Sonstige Verträge ... ... ... ... (z.B. Leasingverträge, Kooperationsverträge,

Subunternehmerverträge, Dienstverträge mit freien Mitarbeitern und Beratern usw.)

( Arbeitsverträge.

(3) Der Käufer tritt in alle Rechte und Pflichten aus diesen Verträgen ab dem Übergabezeitpunkt (§ 2 dieses Vertrags) ein.

§ 4

Kaufpreis, Absicherung, Wertsicherungsklausel

(1) Der Unternehmenswert wird mit folgendem Betrag angesetzt ... ... ...€ . Als Ge-genleistung für die Übertragung übernimmt der Käufer folgende Verpflichtungen:

( die Zahlung eines Kaufpreises in Höhe von ... ... ... , zahlbar zum ... ... ... /zahlbar zu folgenden Terminen ... ... ... in folgenden Raten ... ... ... €,

( die Zahlung einer lebenslangen Leibrente/Mindestrente im Betrag von ... ... ...€ monatlich,

( eine Gewinnbeteiligung in Höhe von ... ... ... Prozent des Jahresgewinns auf ... ... ... Jahre, zahlbar jeweils zum ... ... ... . Gewinn ist dabei ... ... ... .

(2) Die Zahlung der Rente hat jeweils zum Ersten eines Monats zu erfolgen.

(3) Zur Absicherung des Rentenrechts verpflichtet sich der Käufer zur: ... ... ... (z.B. Eintragung einer Reallast auf dem Geschäftsgrundstück, Bürgschaften usw.).

(4) Die Rente soll im Wert gesichert sein. Daher wird folgende Wertsicherung vereinbart: Für den Fall, dass folgender vom Statistischen Bundesamt ermittelte Index ... ... ... (z.B. Lebenshaltung, 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalt mit mittlerem Einkommen) sich gegenüber dem heutigen Stand um ... ... ... ändert, erhöht oder vermindert sich die vereinbarte Leibrente im gleichen Verhältnis. Die Änderung tritt automatisch von dem Monatsersten an ein, der auf die Bekanntgabe der entsprechen den Änderung folgt.

(5) Die Vertragsparteien verpflichten sich, eine etwaige erforderliche Genehmigung der vorgenannten Wertsicherungsklausel (Abs. 4) beim Bundesamt für Wirtschaft einzuholen.

(6) Wegen seiner Verpflichtungen zu den vorgenannten Kaufpreis- und Rentenzah- lungen unterwirft sich der Käufer der sofortigen Vollstreckung in sein gesamtes Vermögen.

§ 5

Mängelgewährleistung, Garantien

(1) Der Verkäufer übernimmt keine Gewähr für Ertrag und Umsatz des übertragenen Unternehmens.

(2) Jedes einzelne Wirtschaftsgut ist vom Käufer untersucht und überprüft worden. Eine Mängelgewährleistung ist -- vorbehaltlich der Regelung in Abs. 3 – ausge-schlossen.

(3) Der Verkäufer gibt folgende Zusicherungen ... ... ... bzw. garantiert die Richtigkeit folgender Angaben/Zahlen: ... ... ...

(4) Der Käufer bestätigt, vom Verkäufer Einblick in alle Geschäftsunterlagen und Bilanzen der Jahre ... ... ... erhalten zu haben, soweit sie wesentlichen Einfluss auf seine Kaufentscheidung hatten.

(4) Ansprüche aus den oben genannten Zusicherungen bzw. Garantien sind binnen ... ... Jahren seit Übergabe geltend zu machen.

§ 6

Freistellung bezüglich Steuerrückständen

(1) Soweit Rückstände wegen vor dem ... ... ... entstandenen Steuern bestehen, verpflichtet sich der Verkäufer, den Käufer von Nachzahlungen freizustellen. Die Freistellung umfasst Rückstände bei folgenden Steuerarten: ... ... ...

(2) Der Käufer verpflichtet sich gegenüber dem Verkäufer, ihn von allen nach dem ... ... ... entstandenen Steuern freizustellen.

§ 7

Wettbewerbsverbot, Geheimhaltungspflicht

(1) Der Verkäufer verpflichtet sich, innerhalb der nächsten zwei Jahre seit Übergabe es zu unterlassen:

( im örtlichen Umkreis von ... ... ... km ein Unternehmen zu gründen,

( sich an einem solchen Unternehmen zu beteiligen oder daran mitzuwirken (z.B. als Berater),

das im Wettbewerb zum übertragenen Unternehmen steht.

(3) Der Verkäufer verpflichtet sich außerdem, sein Wissen über Geschäftsinterna nicht weiterzugeben, insbesondere nicht an Wettbewerber.

(4) Bei Verstößen gegen die vorgenannten Pflichten ist der Verkäufer zur Zahlung einer Vertragsstrafe in Höhe von ... ... ...€ verpflichtet. Davon unberührt bleiben weitergehende Schadenersatz- und Unterlassungsansprüche.

§ 8

Schlussbestimmungen

(1) Mündliche Nebenabreden wurden nicht getroffen. Jede Änderung oder Ergänzung dieses Vertrags bedarf zu ihrer Rechtsgültigkeit der Schriftform.

(2) Sollten einzelne Vertragsbestimmungen unwirksam sein, bleibt der Vertrag ansonsten weiter gültig.

(3) Die Kosten dieses Vertrags trägt ... ... ...

(4) Als Gerichtsstand wird ... ... ... festgelegt.

.............................................................

(Ort, Datum)

.............................................................

....................................... ..............

Verkäufer 





Käufer
